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Die Hygiene
Von unſerem Korreſpondenten

4 Berlin 7 Mai
Der Beruf des Arztes iſt einer der ſchwierigſten verant

wortungsreichſten und undankbarſten die es giebt Von den Müh
ſalen Gefahren und Widerwärtigkeiten die dieſer Beruf mit ſich
bringt ein Beruf der ſtark entwickeltes Pflichtgefühl und entſagungs
volle Aufopferungsfähigkeit vorausſetzt hat das Publikum im
Allgeweinen nicht den rechten Begriff Viele meinen wenn ihnen
Etwas hle ſo müſſe der Doktor ſogleich wiſſen wo die Krankheit
ihren Sitz hat und er müſſe auch ſchnellſtens Hilfe bringen können

Werden fo auf der einen Seite an den Arzt häufig genng An
forderungen geſtellt die zu erfüllen geradezu unmöglich iſt ſo hat

ſich auf der anderen Seite ſeit mehreren Jahren eine Bewegung
geſchürt von allen möglichen Elementen bemerkbar gemacht die
gegen die Heilmethode wie ſie bisher ansgeübt und auf den Hoch
ſchulen gelehrt wird entſchieden Stellung nimmt und als Arzt
höchſtens nur noch den Chirurgen gelten laſſen will

Jn Wirklichkeit aber hat die Wiſſenſchaft noch niemals ſo viele
Menſchen am Leben und bei Geſundheit erhalten als jetzt in
Wirklichkeit könnten ſich vernünftige Aerzte jetzt mehr als je um

wir dürfen freilich nicht ſagen ihre Patienten ſondern eher um
ihre Klienten wahrhaft verdient machen und zwar dadurch daß ſie
dieſelben ohne ſie darum zu Geſundheitspedauten zu machen zum
Wohnen und Leben nach hygieniſchen Regeln auhielten

Der Werth der iſt ſchon lange erkannt worden Jm
Einzelnen konnte er freilich nicht en werden Jetzt da
wir im Zeichen der Hygiene leben und mit gr hlen operiren
können läßt ſich dieſer Werth ganz unzweifelhaſt ja ſogar ziffer
mäßig nachweiſen Das hat vor Kurzem der bekannte Bonner
Profeſſor Finkler im Sitzungsſaale des preußiſchen Abgeordnetenhauſes vor einer großen mat Landtags mitglieder gethan

Die Stadt Berlin führte er u a aus hat durch Kanali
ſation und Waſſerleitung e eine Verbeſſerung der Sterblich
keit von 8 Prozent erreicht Das iſt nach der üblichen Werth
berechnung eines Menſchenlebens eine Erſparniß von 32 Millionen
Mark jährlich während der Zuſchuß der Stadt zu dieſen Ein
richtungen nur 9 Millionen beträgt Aehnliche Verminderungen
der Sterblichkeit haben auch in anderen größeren Städten ſtatt
gefunden in Wien München u ſ w

Was die modernen Kriegswaffen dem Tode mehr liefern das
eutreißt ihm wieder die moderne Hygiene Von der Armee welche
Rapoleon nach Rußland führte ſagte der Vortragende iſt
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Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

wie ſämmtliche Ortſchaften

preußiſchen Armee etwa 5000 Mann durch die Waffen gefallen
durch Krankheiten etwas mehr als 6000 und im Jahre 1870171
betrug die Zahl der an Krankheit Geſtorbenen in der preußiſchen
Armee weniger als die Hälfte der Zahl Derer die durch die
Waffen und Verletzungen getödtet wurden Auch in Friedenszeiten
hat die Sterblichkeit in erheblichem Maße abgenommen ſo daß ſie
um 77 Prozent geringer iſt als in den Jahren 1830 bis 1840
Jn Folge deſſen ſterben jetzt im Frieden per Jahr 6000 Mann
weniger als früher ſo daß jetzt jährlich ungefähr 50 Prozent
mehr Soldaten am Leben erhalten bleiben als der öſterreichiſche
Krieg Menſchenleben durch die Waffen gekoſtet hat

Folge der in den letzten Jahren außerordentlich heftig an
gegen Jmpfung werden nach Finkler in Preußen jährlich

Menſchenleben erhalten die hingerafft würden wenn noch
k t die h beſtände welche vor der Zeit der Jmpfung
ährlich 60000 Todesfälle verſchuldete Daß dies den ſanitären
Maßnahmen zuzuſchreiben iſt ergiebt ſich aus der Thatſache daß
andere Länder eine weit höhere Sterblichkeit noch jetzt aufweiſen
Dieſelbe iſt in Frankreich 41 Mal ſo groß als in Deutſchland
und in Belgien 117 Mal ſo groß

Wie viel durch eine einfache zielbewußte und richtig durch
geführte Maßregel geleiſtet werden kann ſieht man an der außer
ordentlich großen Abnahme der Erblindung die früher infolge
infektiöſer Augenentzündung der Neugeborenen eintrat Durch die

Desinfektion der Angen die vorſchriftsmäßig ausgeführt wird iſt
die Zahl dieſer Erkrankungen bei den Kindern von 12 bis 8 Pro
zent auf 0,1 Prozent herabgegangen und wenn dieſe Behandlungallgemeine Onachſuhenng erfährt ſo werden in Europa jährlich

30 000 Menſchen weniger erblinden aus den Blindenanſtalten
wird aller Blinden verſchwinden

Wie man ſieht geſchieht Seitens der Wiſſenſchaft ſehr viel zur
Erhaltung der und des Lebens Faſt könnte man be
haupten daß die Vortheile welche die auf dem flachen Lande
Wohnenden in der friſchen Luft und der natürlichen Lebensweiſe vor
den Städtern voraus haben ausgeglichen ſind durch die hygieniſchen
Vortheile welche man nur in größeren Gemeinweſen genießen kaun
und es ſind thatſächlich ſolche Fälle für eine gewiſſe Zeitperiode
bereits vorgekommen Jn England hat man bereits die Bemerkung
gemacht daß die Sterblichkeit unter der induſtriellen Bevölkerung
viel ſchneller vermindert wird als unter der Ackerban treibenden
Bei den hygieniſchen Maßnahmen im Großen läßt ſich der praktiſche
Werth der Hygiene ſomit nachweiſen Der Werth der privaten
hygieniſchen Maßnahmen aber iſt nicht minder groß er läßt ſich
nur jetzt noch nicht nachweiſen Er wird ſich aber auch nachweiſen
laſſen wenn ſie erſt allgemeiner ſein werden wenn es erſt mehr
erkannt ſein wird daß die Aufgabe der Aerzte nicht die vielleicht
manchmal unmögliche Kranke zu heilen ſondern die ſehr gut mög

nur zurückgekehrt Die Zahl der durch die Waffen Gefallenen liche iſt Menſchen geſund zu erhalten
iſt außerordentlich gering während nahezu von 5 Mann 4 an
Krankheiten zu Grunde gegangen ſind Jm Krimkriege hatte die
ruſſiſche Armee auf 30000 Gefallene durch die Waffen einen Ver
iſt von 600 000 Mann durch Wunden und Krankheiten Die
engliſche Armee welche im Krimkriege nach ganz ſtrikten hygieiniſchen
Maßregeln gepflegt wurde erlangte dadurch eine ſolche Abnahme
der Sterblichkeit durch Krankheiten daß dieſe 40 Mal geringer
war als die Sterblichkeit in der franzöſiſchen Armee die unter
ſonſt gleichen Bedingungen lag Jm Kriege 1866 ſind in der

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

to Fortſetzung Machdrua verboten
S Kapitel

Jn der Thurmruine
Ungefähr in derſelben Stunde in welcher die Beamten

der Leichenbeſtattungsgeſellſchaft im Schloß Waldberg an
kamen trug ſich in dem alten verfallenen Wachtthurm am
Teufelsdeich etwas höchſt Seltſames zu das die Bewohne

rinnen des Felſenzimmers in größte Aufregung verſetzte
Die Sonne war eben am Rande des Horizonts aus dem

Meere aufgeſtiegen das Waſſer und die verödete klippen

n Küſte mit einer Fluth purpurnen Lichtes über
end

Im Deich waren die Meereswogen mit mächtigem Ge
töſe eingedrungen

Eine Säule weißlichen Rauches wirbelte aus dem Schorn
kein des Thurmes auf Jn dem Thurmgemach waren die

den Frauen bereits in voller Thätigkeit
Elſe Bach hing den Waſſerkeſſel über das Feuer während

hre Tochter Hanna den Kaffee mahlte
Elſe hatte ſich ſeit ihrer Ankunft vor zwanzig Jahren

wa geändert Das Alter hatte ihre Züge nur härter und
rfer gemacht Die Haltung ihrer hohen hageren männ

den Geſtalt war noch immer ſehr aufrecht das ſonnenge
bräunte Geſicht leiſe geröthet das grobe jetzt roſtig ſchimmernde ſeinem Poſten wen loſe9

noch immer in derſelben Weiſe von dem rothſeidenen
opftuch halbverhüllt und auch die Art ſich zu kleiden war

dieſelbe geblieben

v nna eine ſehr hübſche Frau von fünfunddreißig Jahren

eſtalt war zierlicher ihre Züge und ihre Geſichtsfarbe
varen ſeiner Jhr Profil hatte einen griechiſchen Schnitt

weſend

beinahe ebenſo hochgewachſen wie ihre Mutter aber a

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Originalbericht des General Anzeiger
65 Sitzung

52 Berlin 7 Mai
Beginn der Sitzung 11 Uhr

Das Haus iſt ſehr ſchwach beſucht kaum 50 Abgeordnete ſind an
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Auf der Tagesordnung ſtehen nur Petitionen Eine größere
Zahl von Petitionen wird den Vorſchlägen der Kommiſſionen gemäß
als zur Erörterung im Plenum des Hauſes für nicht geeignet erachtet
Außerdem ſtehen zahlreiche Petitionen zur Berathung die von der
Juſtiz Budget Agrar Gemeinde und Unterrichts
kommiſſion vorberathen worden ſind und in der Mehrzahl Gehalts
Verhältniſſe verſchiedener Beamten und Beamten Kategorien betreffen

Acht Petitionen von Eiſenbahnbetriebsbeamten werden von
der Tagesordnung abgeſetzt weil der Referent Abg Letocha Centr
im Hauſe nicht anweſend iſt

Mehrere Petitionen von Wald Jntereſſenten verlangen die
Erhöhung des Zolles auf Quebrachoholz von anderer Seite ſind
Petitionen gegen einen ſolchen eingereicht Die Kommiſſion beantragt
die Petitionen wegen Erhöhung des Zolles der Regierung zur Berück

tigung zu überweiſen über die Petitionen wegen Beſeitigung des
les aber zur Tagesordnung überzugehen

Abg Seyffardt Magdeburg natlib bittet alle Petitionen der
Regierung als Material zu überweiſen damit ſie ſelbſt die Berechtigung
der prüfen kann Das vorliegende Material genüge zu einem
abſchließenden Urtheil noch nicht

Abg Dasbach Ctr bekämpft dieſen Antrag Die Preiſe für
Lohe ſind in den letzten Jahren zurückgegangen die Beſitzer der Eichen
ſchälwaldungen ſind dadurch ſchwer geſchädigt Die Export Jnduſtrie
wird nicht gleich zu Grunde gehen wenn ein Zoll auf das zum Gerben
verwendete Quebrachoholz gelegt wird

Abg Hobrecht natlib ſtellt ſich ganz auf den Standpunkt des
Abg Seyffardt Die Eichenſchälwaldungen genießen bereits Schutzzoll
und es iſt nicht nachgewieſen daß ſie eines höheren Zollſchutzes be
dürfen Wir müſſen aber dieſen Nachweis führen wenn wir mit der
Forderung nach einer Zollerhöhung vor den Reichstag treten Wir

n der Regierung nur anheimgeben ſelbſtändig die Sache weiter
zu prüfen

Abg Glattfelder Ctr empfiehlt den Kommiſſionsantrag der
auf Ueberweiſung an die Regierung zur Berückſichtigung lautet

Abg Rickert freiſ bedauert daß hier Angelegenheiten wie
Zollfragen verhandelt werden die vor das Forum des Reichstages
gehören Man ſollte doch bei der alten Gewohnheit bleiben Petitionen
als ungeeignet zur Erörterung im Plenum zu erachten deren Ent
ſcheidung nicht vor dies Haus gehört Redner beantragt wegen mangel
hafter Beſetzung des Hauſes dieſe Petition von der Tagesordnung
abzuſetzen

Der Antrag wird abgelehnt
Abg v Graf Kanitz konſ Die Freiſinnigen haben früher hier

oft genug Reichsangelegenheiten und im Reichstage preußiſche Angelegen
heiten zur Sprache gebracht Heute wo die Parteiverhältniſſe ſich zu
Ungunſten der Herren geſtaltet haben ſind ſie mit einem Male anderer
Meinung geworden Das mit Quebrachoholz gegerbte Leder iſt auch
weniger haltbar und das kann unter Umſtänden doch recht unangenehm
werden z B wenn die Armee in einem Kriege mit ſolchen ſchlechten
Stiefeln bekleidet iſt Sehr richtig Man ſollte alſo doch vor allen
Dingen einmal genau feſtſtellen ob das mit Quebracholoheggegerbte
Leder ebenſo gut iſt wie unſer deutſches mittels Eichenlohe hergeſtelltes
Leder Auch die Leder Jnduſtrie hat alſo ein Jntereſſe daran gute
Lohe zu verwenden

Abg Möller natlib hat kein Bedenken die Angelegenheit hier
zu erörtern Als Sachverſtändiger könne er nur ſagen daß das
Gerben mit exotiſchen Gerbſtoffen ſchon älteren Datums iſt und daß
unſere Leder Induſtrie ohne einen erheblichen Jmport von Gerbſtoffen
gar nicht exiſtiren kann

Oberforſtmeiſter Donner Der vorgeſchlagene Beſchluß wird
nicht zum Ziele führen weil die Zölle auf Gerbſtoffe Oeſterreich
Ungarn und Rußland gegenüber gebunden ſind und Argentinien
Tee das Quebrachoholz importirt zu den meiſtbegünſtigten Staaten
gehört

die Stirn war niedrig die Naſe gerade der Mund klein
und lieblich und das runde Kinn etwas vorſpringend Jhre
Haut war zart und weiß ihre Wangen roſig die Lippen
wie Korallen und das üppige braune Haar in ſchweren Flechten
um den ſchöngeformten Kopf gewunden Ueber dem dunkel
rothen Kleide ſchmiegte ſich ein weißes anmuthig gefälbeltes
Muslintuch um Nacken und Buſen

Jhre Aermel waren bis zum Ellenbogen aufgeſtreift
und ließen ihre ſchönen weißen Arme frei

Das war heute Nacht eine reiche Ladung Mutter
ſagte Hanna

Ja das war ſie und Dank dem Ehrgeiz dieſes Mo
ſettig in Deiner Begleitung das Feſt zu Ehren des jungenGrafen mitzumachen und Rudolph Dünzel um ſeine Ver

tretung bei der Zollwache zu bitten ging alles vortrefflich
Der Lieuteuant von der Finanzwache geſtattete Dünzel

ſeinem Freunde den Gefallen zu thun und ſo hatte unſer
heimlicher Genoſſe die Wache und während Jhr das Feuer
werk bewundertet brachten wir fünfzig Fäſſer Wein und
zwei rieſige Kiſten mit Seidenwaaren in Sicherheit

Ei der tauſend
Ja Dünzel ſagte es mir
Schade daß ich nicht dabei war
Warum biſt Du nicht geblieben ſtatt zu den Feſtlich

lichkeiten zu laufen
Aber Mutter ging ich nicht dorthin um Moſettig von

r würde nicht daran gedacht
haben hinzugehen wenn es ihm nicht um meine Begleitung
u thun geweſen wäre Um zu ſeinem Ziele zu gelangenhicte mich Moſettig zu ſeinem Vorgeſetzten Urlaub für ihn

zu erbitten und Dünzel war es der ihm den Gedanken da
zu eingegeben hatte damit er die Wache am Teufelsdeich
zwiſchen acht und zwölf übernehmen und Euch behülflich ſein
könne Hätte er wie es ſich eigentlich traf am nächſten

Morgen antreten müſſen ſo wäre Euch die Landung kaum
ſo leicht geworden

Ja ja es iſt drollig daß einer der waghalſigſten
Schmuggler in der kaiſerlichen Finanzwache bedienſtet iſt
Ach wenn Rudolph Dünzel ſein Revier ſimmer hier hätte
oder wenn wir Moſettig für unſere Sache gewinnen könnten
würden wir bald Geld genug haben uns zur Ruhe zu ſetzen
Moſettig iſt vernarrt in Dich warum giebſt Du Dir keine
Mühe ihn zu uns herüberzuziehen Hanna

Du irrſt Dich Mutter Moſettig iſt ein frommer
Burſche der mich überreden möchte ſo heilig zu werden wie
er und ihn zu heirathen

So er wünſcht Dich zu heirathen
Ja obwohl ich alt genug bin ſeine Mutter ſein zu

können
Nicht doch meine Tochter Du biſt fünfunddreißig

Jahr alt und er iſt dreißig Und der Wicht wagt es
ſeine Augen zu Dir zu erheben zu Dir die eine der vor
nehmſten

Still Mutter Du weißt ich vertrage es nicht Und
da kommt Jemand Wer iſt da rief Hanna zurück
ſchreckend

Die Geſtalt die zur Thür hereintaumelte und wie ein
Klotz zu Boden ſtürzte würde ſelbſt eine Frau mit ſtärkeren
Nerven wie die Hanna s wenn eine ſolche gefunden werden
könnte mit Schrecken erfüllt haben

Es war ein hoher ſchlanker junger Mann nur in Hemd
und Unterbeinkleidern die über und über mit geronnenem Blut
befleckt waren wie das zuſammengeklebte Haar und das
leichenfarbige Geſicht

Was iſt das Was will der hier rief Elſe ſich zu
dem Menſchen niederbeugend

Es iſt es iſt Walter unſer Walter ächzte
Hanna neben dem Bewußtloſen niederknieeud

a



Exite 2 wekwoch
Abg von Achenbach freikonſ bittet die Regierung dringend auf

Maßregeln Bedacht zu nehmen den Schälwakldbeſitzern zu Hilfe zu
kommen die großer Kalamität entgegengehen Die Leder Induſtrie
würde von einer Zollerhöhung nicht ſo ſchwer betroffen werden während
heute die Exiſtenz der kleinen Schälwaldbeſitzer in Frage ſteht

Abg Gothein freiſ tritt den Ausfichrungen des Abg Grafen
Kanitz entgegen und betont Quebrachoholz mache der Eichenlohe keines
wegs eine ſo erhebliche Konkurrenz

Abg Knebel natlib befürwortet den Kommiſſionsantrag Man
deabſichtige bereits die Schälwaldungen ganz eingehen zu laſſen oder
in andere Waldarten umzuwandeln Damit bekäme uns das Ausland
ganz in die

Eine der Petitionen wird nach einem Antrage Dasbach der Regierung
zur Berückſichtigung überwieſen die übrigen Petitionen werden nach
dem Kommiſſionsvorſchlage erledigt

Alsdann vertagt ſich das Hau
Nächſte Sitzung Donnerstag den 17 Mai 11 Uhr Zweite

Leſung des Geſetzentwurfs betr den Bau des Dortmund Rhein
Kanals

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 7 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
fuhr heute früh gegen 6 Uhr mittelſt Dampfers nach Spandan
um das Eliſabeth Regiment zu beſichtigen Auf dieſer Fahrt ge
wahrte der Kaiſer daß in dem Dorfe Gatow Feuer ausgebrochen
ſei Jn Spandau angekommen entſandte der Kaiſer ſofort die
weite Kompagnie des Regiments nach der Brandſtätte und begabch einige Zeit nachher dorthin Der Kaiſer betheiligte

ſich ſelbſt an den Löſcharbeiten nahm Eimer und Axt zur
Hand und erkundigte ſich wiederholt ob noch Perſonen in den
Gebäuden wären Als er ſah daß das Feuer überaus ſchwer zu
löſchen war alarmirte er die Berliner Feuerwehr und die Spandauer
Garniſon zur Hilfeleiſtung Der Kaiſer verweilte über eine Stunde
an der Brandſtätte Jm Ganzen ſind 6 Gehöfte niedergebranut

Die Kaiſerin gedenkt den Kaiſer auf ſeiner diesjährigen
Nordlandsfahrt zu begleiten

Fürſt Bismarck kann die Thüringer welche ihn
beſuchen wollten vorlänfig nicht empfangen Dieſe ſchon vor
mehreren Tagen von uns gebrachte Nachricht wird jetzt von anderer
Seite mit dem Bemerken beſtätigt Dr Chryſander habe dem
Komitee in Erfurt geſchrieben der Geſundheitszuſtand des Fürſten
ſei augenblicklich nicht danach angethan die Herrſchaften empfangen
zu können

v Seydewitz Oberpräſident der Provinz Schleſien
gedenkt demnächſt in den Ruheſtand zu treten Auch der Rücktritt
des Berliner Polizeipräſidenten v Richthofen wird als nahe
bevorſtehend gemeldet

Major v Wißmann iſt in Neapel krank aus Jndien
angekommen Gleichfalls dort angelangt iſt der Afrikareiſende
Otto Ehlers welcher eine neue große aſiatiſche Reiſe antreten
will

Eine neue Finanzminiſter Konferenz iſt in
Sicht wenn ſich folgende Meldung bewahrheiten ſollte Aus gut
unterrichteten Kreiſen verlautet daß alsbald an den Entwurf eines
neuen Planes zu einer ſyſtematiſchen Umgeſtaltung der Finanzen
des Reiches und Preußens herangetreten werden ſoll Von
ähnlichen Bewegungen ſei auch in anderen Bundesſtaaten die Rede
und es würde alsdann das Ergebniß dieſer Arbeiten die Unterlage
einer im Sommer abermals zu veranſtaltenden Konferenz
ſämmtlicher bundesſtaatlicher Finanzminiſter werden
Dieſer Konferenz wird der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes die
Entwürfe neuer Steuern zur Vermehrung der eigenen Ein
nahmen des Reiches vorlegen

Der Jnjnrien Prozeß Caprivi Thüngen ver
ſpricht noch recht intereſſant zu werden Nachdem bereits mehr
fach der Termin verlegt worden war ſteht auf morgen Dienſtag
abermals Termin an und zwar vor dem Landgericht Berlin
Redakteur Memminger aus Würzburg iſt vom perſönlichen
Erſcheinen entbunden worden dagegen hat Herr v Thüngen
der bisher entſchloſſen war in Berlin zu erſcheinen die abermalige
Drohung mit Verhaftung die ihm vom Landgericht Berlin im
Falle des Nichterſcheinens angekündigt war mit folgendem Schreiben
beantwortet Dem ſehr verehrlichen Landgerichte mache ich hier
mit die ganz ergebene Mittheilung daß ich mich entſchloſſen habe
bei der Hanptverhandlung in Berlin am 8 d Mts freiwillig
nicht zu erſcheinen Die Gründe die mich dabei leiten ſind daß
ich die Zuſtändigkeit des Berliner Gerichts in der vorwürfigen

Sache nicht anerkennen kann vielmehr in dem Verſuche der
dortigen Staatsanwaltſchaft mich meinen ordentlichen Richtern
d h dem Schwurgericht in Würzburg zu entziehen und vor
ein preußiſches Gericht zu laden einen Gewaltſtreich nicht nur
gegen meine Perſon ſondern vor Allem gegen das baieriſche
Reſervatrecht erblicke das ſeinen klaren Ausdruck im S 6 des
Einführungsgeſetzes zum deutſchen Gerichtsverfaſſungsgeſetz vom
27 Januar 1877 gefunden hat Zugleich ſoll meine Weigerung
eine Probe darauf ſein ob die Regierung meines Heimathsſtaates
e

a

h

Walter Wie kam er hierher Jch wußte nicht daß
er ſchon von ſeiner Seereiſe zurück iſt Seit waun iſt er
wieder im Lande erkundigte ſich die alte Frau

Jch weiß es nicht Mutter ich weiß es ebenſo wenig
wie Du Aber er muß etwas begangen haben Siehſt Du
es nicht Mutter Er iſt verwundet vielleicht getödtet
worden ſchluchzte Hanna den Kopf des jungen Mannes
in ihren Schooß bettend

Nein nein er iſt nicht todt nur ohnmächtig vor Er
müdung oder in Folge des Blutverluſtes Sieh er
athmet rief Elſe zu einem Seitenſchränkchen eilend und
aus einer Flaſche alten Cognac in ein Glas gießend
Da Hanna fuhr ſie fort flöße ihm etwas von dieſem

Cognac ein es iſt echter und beſſerer nicht auf des Kaiſers
Tafel zu finden

Hanna griff haſtig nach dem Glaſe hob den Kopf des
jungen Menſchen höher und flößte ihm nicht ohne Schwierig
keit einige Tropfen in den Mund

Er verſchluckte ſie mühſam kam ein wenig zu ſich ver
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Baiern in der Selbſtentſagung ſoweit gehen wird einen ihrer
Unterthanen trotz des klaren Wortlauts der angezogenen Geſetzes
ſtelle der die beſteheuden landesgeſetzlichen Vorſchriften über die Zu
ſtändigkeit der Schwurgerichte für die durch die Preſſe begangenen
ſtrafbaren Handlungen ausdrücklich aufrecht erhält einem preußi
ſchen Gerichtshofe auszuliefern C Frhr v Thüngen Roßbqch

Zur Sonntagsruhe in der Papier Jnduſtrie
wird geſchrieben Der im Reichsamt des Jnnern aufgeſtellte Ent
wurf von Ausnahmebeſtimmnngen betreffend die Sonntagsruhe in
der Papier Jnduſtrie wurde am 5 d M unter dem Vorſitz des
Unterſtaatsſekretärs Dr v Rottenburg einer Berathung mit Arbeit
gebern und Arbeitnehmehmern aus den betreffenden Jnduſtriezweigen
unterzogen An der Berathung nahmen außer den Kommiſſarien
des Reichsamts des Jnnern und des preußiſchen Miniſteriums für
Handel und Gewerbe 4 Gewerbe Aufſichtsbeamte 22 Arbeitgeber
und 22 Arbeiter theil Einer eingehenden Erörterung wurden
insbeſondere die Beſtimmungen für Celluloſefabriken für Papier
und Pappenfabriken unterzogen außerdem die von Braunhol ſtoff
Fabrikanten geſtellten Anträge auf Zulaſſung von Sonntagsarbeiten
Endlich gelangten auch die Wünſche der anf die Verwendung un
regelmäßiger Waſſerkraft angewieſenen Betriebszweige zur Sprache
für welche S 105e der Gewerbeordnung die Zulaſſung von Sonn
tagsarbeiten durch die höheren Verwaltungsbehörden vorſieht

Der weitere Verlauf der Landtagstagnung läßt
ſich nach den ſchwebenden Geſchäften mit ziemlicher Sicherheit über
ſehen Die Arbeit des Abgeordnetenhanſes wird trotz neuer
Vorlagen im weſentlichen in den erſten Junitagen abgeſchloſſen ſein
können Alles weitere liegt in der Hand des Herrenhanuſes Jn
Berathung ſchwebt dort nur die Vorlage über die Verpfändung der
Kleinbahnen Erwartet werden im Herrenhanſe die noch rückſtän
digen Entwürfe über die Landwirthſchaftskammern und über den
Dortmund Rheinkanal Für letzteren ſollen im Herrenhauſe keine
Ausſichten für Annahme beſtehen an den bisherigen Beſchlüſſen des
Abgeordnetenhauſes würde das Herrenhaus erhebliche Abänderungen
vornehmen ſo daß dadurch noch eine kurze ernente Thätigkeit des
Abgeordnetenhauſes möglich werden könnte Bis zur dritten Jnni
woche wird die Tagung ſchließen können Einſtweilen ſind im
Herrenhanſe noch keine Kommiſſionsſitzungen anberaumt

Zur Sonntagsruhe im Eiſenbahn Güter
verkehr ſchreibt der Neichsanz Einzelne Tagesblätter haben
die Nachricht verbreitet daß die Einführung der Sonntagsrnhe im
Güterverkehr der prenßiſchen Staatseiſenbahnen die im
Eiſenbahndienſt beſchäftigten Arbeiter inſofern ſchädige als ihnen
damit die bisher für die Sonntage gewährten Lohnbezüge ent
gingen und fie alſo in ihrem Geſammteinkommen eine nicht un
beträchtliche Einbuße erlitten Dieſe Angabe ſteht mit den that
ſächlichen Verhältniſſen in vollem Widerſpruch Jn dem die
allgemeine Durchführung der Sonntagsruhe im Güterverkehr anorduenden Erlaß des Mnhuiſters der öffentlichen Arbeiten vom

20 November 1893 iſt den Vorſchlägen der Eiſenbahn Ver
waltungsbehörden entſprechend ausdrücklich für den Bereich der
eſammten Staats Eiſenbahnverwaltung vorgeſchrieben daß die
Irbeitslöhne für die Sonn und Feſttage an die früher auch an

dieſen Tagen bdeſchäftigten künftig aber Ruhe haltenden Bedienſteten
überall fort zu gewähren ſind Jn gleicher Weiſe unzutreffend iſt
die in Verbindung hiermit vorgebrachte Behauptung daß die
Arbeiter der Staats Eiſenbahnverwaltung nur für 30 Tage des
Monats Lohn empfingen auch wenn der Monat 31 Tage hat
Die Eiſenbahnverwaltung zahlt ihren Arbeitern den vollen Lohn
für jeden Tag an dem ſie wirklich gearbeitet haben oder auch unr
dienſtbereit zu ſein hatten Die Zahl der Tage eines Monats
kommt hierbei überhaupt nicht in Betracht

Der Vorſtand der Centralſtelle für Arbeiter
wohlfahrtseinrichtungen wird in der Pfingſtwoche eine
Jnformationsreiſe nach Art der im Vorjahre veranſtalteten unter
nehmen und dabei folgende Orte berühren Kaſſel Gelnhauſen
Schlierbach Frankfurt a Höchſt a Worms Saarbrücken
Arlen bei Singen in Baden

Ueber die Cholerq weiß die Poſt zu melden daß
im Laufe des Monats April in den ruſſiſchen Gouvernements
Plock Kowno und Radom amtlicherſeits 155 Erkrankungen und
46 Todesfälle an aſiatiſcher Cholera feſtgeſtellt worden ſind

Die bulgariſche Regierung hat eine namhafte Be
ſtellung an Waffen und Munition in Dentſchland gemacht

Erfurt 7 Mai Der ſächſiſche Städtetag tritt vor
ausſichtlich am 9 Juli hier zuſammen

Danzig 7 Mai Die Zimmerleute legten die Arbeit
nieder Am Generalſtrike nehmen 600 Mann theil Die Strikeu
den fordern 40 Pſg Stundenlohn

Lyck Oſtpreußen 7 Mai Jm ruſſiſchen Grenzſtädtchen
Grajewo hat zwiſchen den bei den Kaſernenbanten beſchäftigten
Handwerkern und polniſchjüdiſchen Händlern ein arger Krawall
ſtattgefunden Die Handwerker erſtürmten die Häuſer und plünderten
die Kaufläden Erſt das herbeigeholte Militär vertrieb mit blanker
Waffe die Tumnltuanten 4 Perſonen blieben bei dem Zuſammenſtoß
todt über 100 wurden verwundet darunter mehrere lebensgefährlich

Es nützt nichts murmelte Walter ſie werden mich
feſtnehmen und dann iſt das Spiel zu Ende

Mutter und Tochter ſtauden verzweifelt neben dem jungen
Menſchen

Von draußen vernahm man das Geräuſch nahender
Schritte

Wer iſt das rief Hanna beunruhigt
Die Polizei kommt ſie wollen mich holen Und die

Sache iſt doch gar nicht ſo ſchlimm wie ſie ſich vorſtellen
Spaß genug werde ich noch davon haben lachte Walter
der eigenen Verzweiflung ſpottend

Sie werden Dich nicht aus dem Zimmer ſchleppen
Sie werden dieſe Schwelle nicht überſchreiten Oder wenn
ſie es thun werden ſie nicht lebendig wieder zurückkehren
rief Elſe grimmig ein geladenes Gewehr aus einem Winkel
hervorholend

Walter und Hanna richteten ihre Blicke erwartungsvoll
nach der Thür

Stellen Sie nur Jhre Flinte wieder ruhig zur Seite
ſchluckte mehr und leerte nach und nach das ganze Glas

Walter rief Hanna das leere Glas der Mutter
reichend was haſt Du vorgehabt Was iſt geſchehen

Verbergt mich ſchafft mich ſo ſchnell es geht in den
Keller murmelte Walter

Ja ja Kind Kannſt Du Dich erheben Was iſt
los Haſt Du gewildert und ſind die hüter hinter
Dir her fragte Hanna bemüht dem jungen Mann auf
die Füße zu helfen

Beeilt Euch mich zu verbergen ſie werden bald hier
ſein flüſterte Walter mit leiſer Stimme

Er iſt zu ſchwach ſich aufrecht zu halten Mutter Wir
müſſen ihn beide ſtützen ſeufzte

Vergebens ſtrengten ſich die Frauen an ihn von der
Stelle zu d Er entglitt ihren Händen und ſiel
wieder auf den Boden zurück

Frau Bach fürchten Sie ſich nicht Hanna und Sie auch
nicht junger Freund ich bin es

Der rothe Dünzel riefen die drei Bewohner des ver
fallenen Thurmes in einem Athem als ſie den Finanzwächter
erkaunten der ihr heimlicher Bundesgenoſſe war

Jch weiß nicht wen Sie da auf der Erde liegen haben
fuhr Dünzel ſort aber da er hier iſt zweifle ich nicht daß
ich ihn als Freund begrüßen darf Jch komme Euch zu
warnen und Euch zu ſagen daß wenn Walter ſich bei Euch
einfindet Jhr keine Zeit zu verlieren habt ihn zu verbergen
Die Polizei fahndet auf ihn und ein Steckbrief iſt gleichfalls
ſchon hinter ihn erlaſſen

Walter iſt hier
Das iſt Walter
Jch bin Walter riefen die drei Stimmen durch

einander
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Wien 7 Mai Heute Nachmittag fanden re Erre
ſtrikender Bauarbeiter ſtatt Dieſelben griffen ihre
beitenden Genoſſen an und inſultirten die einſchreitenden Sicher
heitswachmänner ſodaß dieſe mit blanker Waffe auf die Ercedenten
eindraugen Da für heute Abend Tumulte befürchtet werden tref ndie Behörden n ſende Vorſichtsmaßregeln

MähriſchOſtrau 7 Mai Die
ſchlefiſchen Kohlenrevier ſtrikenden Arbeiter iſt auf
gewachſen Schweig

Bern 7 Mai Der Bundesrath wird die Ayz
weiſung von 3 Anarchiſten den Gebrüdern Friedrich und
Heinrich Hooſt aus Bremen und des Schreiners Cedeck z
Böhmen wegen öffentlichen Hernmtragens einer ſchwarzen Anarchiſten
fahne an der Maifeier verſügen Der Sekretär der Berniſchen
Arbeiterorganiſation Waſſilieff wurde wegen Anſtiftung zum
Berner Krawall vom Jnui vorigen Jahres zu 11 Monaten
fängniß verurtheilt

Jtalien
Rom 7 Mai Die Einrichtung einer dauernden ruſſt

ſchen Vertretung beim Vatikan iſt beſchloſſene Sache
Jn der heutigen Sitzung der Deputirtenkammer beantwortete
der Finanzminiſter Sonnino eine Anfrage des Deputirten
Diligenti über die Unterſuchung der immobilen Werthe der
Emiſſionsbanken und bezeichnete die Gerüchte über ernſte Unzu
träglichkeiten die ſich bei dieſer Unterſuchung ergeben hätten als
falſch Die Deputirten der äußerſten Linken Socci und Ge
noſſen haben den Antrag eingebracht für die in den Regierungs
den Provinzial und Kommunal Verwaltungen beſchäftigten Arbeiter
den Arbeitstag auf acht Stunden feſtzuſetzen ebenſo für di
in ungeſunden Bergwerken und Steinbrüchen verwendeten Arbeiter
Hierauf wurde die Berathung des Kriegsbudgets begonnen

Spanien
Madrid 7 Mai Der Finanzminiſter legte im

Miuiſterrathe dar er bedürfe 50 Millionen zur Deckung des außer
ordentlichen Budgets 24 Millionen für den Agioverluſt an dem
Coupon der äußeren Anleihe und 9 Millionen für Bahnſubventionen
Der Miniſterrath hat beſchloſſen die Koſten der Melilla Erpe
dition durch eine Kreditoperation zu decken

Frankreich
Paris 7 Mai Einer Meldung des Figaro zufolge ſoll

ein engliſches Schiff dabei überraſcht worden ſein als es Dynamit
nach Biſerta einſchmuggelte Eine weitere Unterſuchung hätte
zur Entdeckung von 20 Kiſten Dynamit auf der Biſerta gegenüber
gelegenen Ile des chiens geführt

Belgien
Lüttich 7 Mai Bei ſämmtlichen bekannten Anarchiſten

des hieſigen Arrondiſſements wurden Hausſuchungen vorge
nommen um etwa dort verborgene Bomben oder Schriftſtücke mit
Beſchlag zu belegen

Kleine Chronik
Dresden 7 Mai Beim Rennen verunglückt Ritt

meiſter v Sydow der mit Rittmeiſter v Arnims Ziethenhuſar
geſtern an dem Großen Dresdener Armee Steeple Chaſe Theil nahm
ſtürzte an einem Bretterzaun ſo unglücklich daß er eine Gehirn
erſchütterung erlitt und bewußtlos fortgetragen wurde Die ſächſiſchen
Prinzen welche dem Rennen beiwohnten ließen ſich wiederholt nach
dem Befinden des geſtürzten Reiters erkundigen Der Verunglückte
befindet ſich im Carola Hauſe auf dem Wege der Beſſerung Er hatte

ſich e den Sturz den rechten Arm ausgekugelt Hand und Stirn
ſind ebenfalls verletzt

Berlin 7 Mai Eine große Feuersbrunſt wüthete
ſeit heute Morgen 6 Uhr in dem an der Havel dem Vergnügungsorte
Schildhorn gegenüber belegenen Dorfe Gat o w Das Feuer hatte
zwei große Bauernhöfe und ein Arbeiter Wohnhaus ergriffen und eine
ſolche Ausdehnung genommen daß die Berliner Feuerwehr um Bei
ſtand angerufen wurde und mit zwei Dampfſpritzen um 8 Uhr dorthin
ausrückte Bis gegen Mittag war das Feuer nicht gelöſcht Menſchen
und Vieh ſind nicht zu Schaden gekommen

Thorn 7 Mai Cholera Unter den Mannſchaften des
zweiten ruſſiſchen Schützen Regiments in Plozk ſind mehrere Er
krankungen aſiatiſcher Cholera darunter einige mit tödktlichem
Ausgang vorgekommen Während des Monats April wurden in den
Gouvernements Plozk Kowno Radom amtlicherſeits 115 Erkrankungen
und 49 Todesfälle von aſiatiſcher Cholera fgacſrar

Frankfurt a 7 Mai um aubmordverſuch imStadtwalde Wie bereits gemeldet ward wurde am Sonnabend
der Hauptkaſſirer des Bankhauſes M A v Rothſchild Söhne
Goldſchmidt Bing und deſſen Frau bei einem Spaziergang im
Stadtwalde überfallen und durch Revolverſchüſſe glücklicherweiſe nicht
lebensgefährlich verletzt Der Thäter hat ſich am Sonntag Morgen
ſelbſt geſtellt Bei ſeiner Vernehmung machte er die Angaben er ſei

Walter hier Das iſt Walter Du Walter wieder
holte Dünzel ein en Le kleiner Mann mit einem breiten
rothen Geſicht kurzem ſtruppigem rothen Haar und BartWas haſt Du Dir ſelbſt gethan Du ſcheinſt auch nicht

gut weggekommen zu ſein Jch hätte Dich wahrhaftig nicht
wiedererkannt ſo verändert biſt Du Aber ich habe keine
Zeit zu ſchwatzen Die Polizei wird in ſpäteſtens einer
halben Stunde hier ſein Dich zu verhaften

Jhn zu verhaften Weshalb eigentlich fragte Hanna
Nun weil er beſchuldigt iſt den jungen Grafen von

n d zu haben erwiderte Dünzel den Frauen
helfend lter zu einer in die dicke Felſenwand gehauenen
Treppe zu tragen die in das Kellergewölbe führte

Den jungen Grafen von Waldberg ermordet zu habenwiederholten die beiden Frauen nach einer Pauſe der Be

ſtürzung und des Grauens
Ja ja des Mordes angeklagt des Mordes an einem

e ieben Menſchen wie der Graf beſtätigte Dünzel
nſter

Aber wurde denn der junge Graf ermordet fragte
Walter als er langſam die enge dunkle Treppe hinter den
Kamin hinnunterſtieg

Ob der junge Graf von Waldberg ermordet iſt frag
Du als wüßteſt Du von der Geſchichte nichts Ja er iſ
ermordet Und welcher Teufel iſt in Dich gefahren einen
Edelmann wie ihn der aller Welt nur Gutes that in ſo
ſchändlicher Weiſe umzubringen rief Dünzel

Aber bei Gott ich that es nicht Wann und wo
wurde er ermordet forſchte Walter mit irrem Blick

Fortſetzung folgt

Zahl der im mähriſqh
6000 an

Wetterbericht des General Aungzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 8 Mai 1894

Bei mäßigem Weſtwinde veränderliches warmes Wetten
ohne weſentliche Riederſchläge
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pp m2 052ier Karl Hirth von der 6 Batterie des FeldArtillerie oder ob die grauſige That wie oben erwähnt in geiſtiger Umnachtung
e rL S Bee t e mein i S änfteh Telegramme und letzte NachrichtenKanon

ber habe er dieſem durch Einbruch 100 Mark geſtohlen und
darauf deſertirt Er ging zunächſt nach Stuttgart wo er ſich Ci
eider kaufte fuhr dann nach Mannheim und traf am 29 April in

Frankfurt ein wo er in verſchiedenen Wirthſchaften logirt hat Am
Mai kaufte er ſich einen Revolver in der ausgeſprochenen Abſicht

wenn ſein Geld alle ſein würde Jemanden mit dem Revolver anzu
Mit dieſer t iſt er am Sonnabend Vormittag 10 Uhr in

hen Wald gegangen konnte ſeinen Plan aber erſt gegen Abend aus
fähren weil immer andere Leute in der Nähe waren ſobald er ſich

Opfer auserkoren hatte An den Eheleuten Goldſchmidt glaubte
ex ſein Vorhaben ausführen zu können Er nahm an ſo ſagt er daß
die Leute nach den Schüſſen niederfallen würden er habe ihnen dann
das Geld abnehmen und mit der Beute nach Amerika entfliehen wollen
Da die Angegriffenen aber laut ſchrieen habe er ſchleunigſt die Flucht
ergriffen und ſich bis gegen Abend im Walde aufgehalten

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 8 Mai
Außerordentliche Sitzung der StadtverordnetenVer

ſammlung Freitag 11 Mai Nachmittags 6 Uhr Auf der Tages
ordnung der nur geſchloſſenen Sitzung ſtehen folgende Punkte 1 Ge
währung eines Beitrages Penſionirung eines Beamten 2 definitive
Anſtellung eines Polizei Sergeanten

Pfingſt Sonderzug nach Hamburg Wie wir bereits kurz
erwähnten verkehrt am Sonnabend 12 Mai ein Sonderzug von
Leipzig nach Hamburg über Halle Magdeburg Stendal Uelzen
mit Anſchluß nach Altong Kiel Kopenhagen Cuxhafen und Helgoland
Abfahrt von Halle 1222 80 Nachm Ankunft in Hamburg Hannov

uge werden in Leipzig Halle Cöthen
und Stendal Rückſahrtkarten mit 30tägiger Giltigkeit zum

einfachen ſonenzugspreiſe ge Die Preiſe betragen ab
alle nach Hamburg II Kl 20,30 III Kl Mk 18,50 Aufn großen Anzahl Stationen werden mit 30tägiger Giltigkeit An

ſchlußrückfahrtkarten zum Anſchluß an dieſen Sonderzug ausgegeben
Die Fahrkarten werden am 11 12 Mai bis 10 Minuten vor Abgang
des Zuges verabfolgt Eine Abſtempelung derſelben beim Antritt der
Rückreiſe findet nicht ſtatt Die Rückreiſe muß bis zum 10 Juni
12 Uhr Nachts beendet ſein Kinder genießen die üblichen Er
mäßigungen Freigepäck wird nicht gewährt Fahrtunterbrechung iſt
zuläſſig auf Hin und Rückreiſe ohne weitere FörmlichkeitSchllerſeer Vauneen Theater Heute beginnen bekanntlich die

in Halle ſo ſchnell beliebt gewordenen Schlierſeer in den Kaiſer
ſälen ihr zweites Gaſtſpiel Zur Aufführung gelangt Der Herrgott
ſchnitzer von Ammergau Morgen wird die Rovität Der Ausgeſtoßene
gegeben Der Jnhalt dieſes Stückes iſt nicht ſo ernſt wie der Titel
vermuthen läßt ſondern es ſind Humor und Komik in reichem Maße
vertreten Jn der Hauptrolle des Gemeindedieners Nachtwächters und
Todtengräbers Kaspar in einer Perſon iſt Herrn Xaver Terofal
genugſam Gelegenheit geboten ſein Naturtalent zu zeigen

Concordia Theater Am morgigen Mittwoch findet die letzte
Vorſtellung vor den Feiertagen ſtatt und zwar wird an dieſem TageFranz v Scenthans beliebtes Luſtſpiel Der Schwabenſtreich

gegeben Für die Feiertage iſt ein beſonders reichhaltiges Repertoire
gewählt worin bewährte Gäſte auftreten ſollen

Ein räthſelhafter Nadfahrer Geſtern Nachmittag fuhr die
Delitzſcherſtraße entlang nach dem Riebeckplatz zu ein junger Menſch
mit einem völlig neuen Zweirad mit Pneumatik jedoch ohne Klingel
Wegen Uebertretung der diesbezüglichen Polizei Verordnung wurde er
von dem dort ſtationirten Polizeibeamten angehalten und da er ſich
in keiner Weiſe legitimiren konnte und nur angab aus Leipzig zu ſein
ſo entſtand Verdacht er wurde mit ſeinem Rade nach der Polizei
Wache des 2 Reviers ſiftirt Unterwegs ließ er plötzlich ſein Zweirad
im Stiche und ſuchte ſein Heil in der Flucht Es gelang nicht ihn
einzuholen und wieder feſtzunehmen Es iſt wohl anzunehmen daß
er nicht der rechtmäßige Beſitzer des Fahrrades iſt ſondern daß das
ſelbe irgendwo u worden

s Jngendlicher Meſſerheld Geſtern Nachmittag gerieth in der
Thorſtraße der 14 Jahre alte Sohn der Wittwe Staffelſtein mit
dem 12 Jahre alten Sohne eines dort wohnhaften Maurers in Streit
der bald einen blutigen Verlauf nahm Der letztere Knabe bewehrte

S

Magdebur

ſich ſchnell mit ſeinem Taſchenmeſſer und brachte ſeinem Gegner
damit eine ziemlich erhebliche Wunde am linken Unterarme bei die in
der Klinik zugenäht werden mußte Eine gehörige Partie ungebrannter
Aſche dürfte für den jugendlichen Meſſerhelden die geeignetſte Strafe
für ſeine außergewöhnliche Rohheit ſein

Eine ſchauerliche Familien Tragödie hat ſich geſtern Vor
mittag gegen 11 Uhr in dem Grundſtücke Schillerſtraße 19 zu
getragen Um dieſe Zeit vernahmen Bewohner des Grundſtücks den
Knall mehrerer kurz aufeinander folgender Schüſſe die in der Woh
nung der Frau Prwatmann Krug Marie geb Bode daſelbſt ab
gegeben wurden Der von der letzteren geſchiedene Ehemann
haite ſich Eingang zur Wohnung verſchafft und überfiel die Frau
welche die Herausgabe von Geldmitteln ablehnte in der Küche nach
dem er dieſe ſ abgeſchloſſen hatte Die Thür mußte erſt ge

ch ein grauſiger
Anblick Beide Ehegatten lagen in großen Blutlachen
der Ehemann weicher ſeine Frau durch drei Schüſſe in den Kopf
glücklicherweiſe nicht lebensgefährlich verwundet hatte gab aus einer
ſchweren Schußwunde in der Gegend der rechten Schläfe blutend nur
noch ſchwache Lebenszeichen von ſich und verſtarb bereits auf dem
Transporte zur Königl chirurgiſchen Klink woſelbſt auch die Ehefrau
untergebracht wurde Es ſoll begründete Hoffnung vorhanden ſein
dieſelbe am Leben zu erhalten Die entfſetzliche That ſtellt ſich als ein
Produkt geiſtiger Umnachtung des verſtorbenen Mannes dar welcher
früher in Sachſen als Paſtor amtirte Von anderer Seite wird
uns zu dem Drama Folgendes gemeldet Paſtor emer Krug lebte
von ſeiner Familie Frau und 4 Töchtern getrennt nachdem er einen
großen Theil ſeines Vermögens das 60000 Mark betragen
baben ſoll als Rentier an verſchiedenen Orten verbraucht hatte
Seine Frau hatte auf Herausgabe eines Theiles deſſelben zwecks
Sicherſtellung für die Kinder geklagt und ſtand für heute in
dieſer Sache Termin an Der Vater pflegte ſeinen erwachſenen
Techtern in der Behauſung ſeiner Frau öfters Beſuche abzuſtatten

hat man bei denſelben niemals aus ſeinem Benehmen
auf etwas Beſorgnißerregendes ſchließen können Auch bei dem
geſtrigen Beſuche war nichts von der drohenden Kataſtrophe zu merken
Ungeheurer Schrecken bemächtigte ſich daher der Töchter als ſie die
Schüſſe vernahmen und als die Küchenthür erbrochen war die ver
übte doppelte Blutthat ſchauen mußten Die Frau hat außer einer
Hiebverlezung welche ihr zunächſt durch einen Schlag mit dem Revolver

am Kopfe beigebracht worden zwei Schußwunden in der linken
Schläfe und im Halſe man hofft dieſelbe am Leben zu erhalten
ja ſie ſoll heute Vormittag bereits vernehmungsfähig geweſen ſein
Ein Brief des Mannes den er an ſeine Kinder gerichiet hat ſoll be
ſagen daß die blutige That längſt geplant geweſen und daß er ſie
mit voller Ueberlegung ausführe Daß ſein Trachten dahin gegangen
erſt ſeiner Frau und dann ſich ſelbſt ein Ende zu bereiten geht daraus

ungen betreffs der Beerdigung der

P Die

Gü s e
für

Frau am Leben zu erhalten

Aus dem Veröeinsleben
G Giebichenſteiner Alters und Waiſen Verſorgungs

verein Die Rechte einer juriſtiſchen Perſon ſind durch Kabinets
ordre vom 14 d J dem Alters und Waiſen Verſorgungs
verein in Giebichenſtein zuerkannt welcher im Jahre 1885 gegründet
den löblichen Zweck hat bedürftige und würdige alte Leute fowie bedürftige
und würdige Waiſen die ihren geſetzlichen Unterſtützungswohnſitz in
Giebichenſtein haben zu unterſtützen und zu verſorgen Auf Grund
des neuen Statuts das zur Verleihung der korporativen Rechte ge
führt hatte erfolgte in der geſtern unter Vorſitz des Herrn Rentner
A Reichardt sen des bisherigen Vorſitzenden des Vereins ab
gehaltenen General Verſammlung die Neuwahl des aus 16 Mitgliedern
beſtehenden Vorſtandes Gewählt wurden die Herren Oekonom Banſe
Superintendent Bethge Major a D Burbach Kupferſchmiedemeiſter
Goetze Dampfſchiffbeſitzer H Köcker Gaſtwirth F Lüderttz Rektor
Panſegrau Rentner A Reichardt sen Kaufmann Auguſt
Reichardt jun Kaufmann Albert Reichardt Kaufmann C Richter
Kaufmann Roßmann Kämmerer Rudloff Kaufmann C Schmidt
Bauunternehmer H Schumann und Amts und Ortsvorſteher
Stridde Der Haushaltsplan für das laufende Jahr wurde auf
600 Mk in Einnahme und Ausgabe feſtgeſetzt Es erfolgte dieſe Feſt
ſetzung auf Grund der Kaſſenverhältniſſe des Vereins der über ein
Vermögen von ea 10125 Mk verfügt einſchließlich eines Legats des
Rentners Stolle von 3000 Mk und eines demnächſt zur Auszahlung

elangenden Vermächtniſſes des ebenfalls in Giebichenſtein verſtorbenen

rl W Waſſermann von ca 1200 Mk Jm vorigen Jahre hat
der Verein 4 alten Wittwen und 8 Waiſenkindern Unterſtützungen zu
kommen laſſen

Ans der Umgebung
Löbejün 7 Mai Auszeichnung Dem emeritirten Lehrer

Gottſchalk hierſelbſt iſt der Adler der Jnhaber des Königlichen
Hausordens von Hohenzollern verliehen worden

Cönnern 7 Mai Verſetzung Der Amgerichts Rath
Behm hierſelbſt iſt als Landgerichts Rath an das Landgericht in
Halle verſetzt worden

m Helbra 7 Mai Ein recht bedauerlicher Unglücks
fal hat ſich geſtern beim Scheibenſchießen auf dem hieſigen Schieß
ſtand ereignet Ein beim Bäckermeiſter Weiſe hierſelbſt in Arbeit
ſtehender Geſelle wurde als er auf einem Spaziergang begriffen
war von einem ſogenannten verlorenen Geſchoſſe getroffen und auf der
Stelle tod t Der unglückliche Schütze ſoll der Gärtner Buchmann
hierſelbſt ſein Der Erſchoſſene iſt aus Siersleben und iſt der einzige
Sohn ſeiner Eltern

Eisleben 7 Mai Jmpfgegner Die Bewegung der
Jmpfgegner ſcheint hier an Boden zu gewinnen Ueber 200 hieſige
Einwohner find mit Polizeiſtrafen von je 3 Mark wegen Jmpf
verweigerung belegt worden weitere 67 haben ihre Weigerung auf

n ieſer 3 Mark ausgedehnt und wollen eine Gerichtsentſcheidung
herbeiführen

g Dederſtedt 7 Mai Durch Ueberfahren getödtet
Heute Vormittag ereignete ſich hier ein ſchrecklicher Unglücksfall indem
durch Pferde welche durchgegangen waren die beiden Kinder des
Handarbeiters Aderhold überfahren wurden Ein Mädchen von
10 Jahren welchem der Wagen über den Kopf ging blieb ſofort todt
der Junge von 4 Jahren wurde über die Beine gefahren Ob den
Geſchirrführer eine Schuld trifft iſt noch nicht feſtgeſtellt Man kann
ſich den Jammer der Eltern denken

th Großörner 7 Mai i Geſtern weihte der
hieſige Militärverein ſeine Fahne Zu dieſer Weihe waren der
Kommandeur des Landwehrbezirks Sangerhauſen der Vorſitzende des
Mansfelder Bezirks des deutſchen Kriegerbundes Herr Hauptmann
Oberlehrer Jäger Eisleben und eine ſtattliche Anzahl Offiziere erſchienen
Herr Hauptmann Jäger weihte mit markigen Worten die Fahne Ein
reicher Kranz ſchöner Reden folgte bei der Ueberreichung der Schilder
und Fahnennägel ſeitens der aus der Umgegend eingetroffenen zahl
reichen Krieger und Militärvereine

H Sandersleben 7 Mai Sturmſchäden Am Sonn
abend wurde die hieſige Gegend vom Sturme ſchwer heimgeſucht es
wurden Bäume entwurzelt ganze Pläne Zuckerrüben fortgeweht ein
Plan etwa 50 Morgen dem Oberamtmann Piſchke gehörig zwiſchen
Gerbſtedt und Sandersleben gelegen total vernichtet
iſt umgeknickt Der Schaden iſt ſehr groß

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
5 Mai Der loſſer Otto Eggert und Klara Schmidt Blankenburgund z s We Bergmann Otto Friedrich und Marie Jebie

olferode Erdeborn Der Arbeiter Richard Herrmann und Emma

Wilhelm Dre und

h 24 äcker Pau ler une 4 und Langendorf

Eheſchliefung7 Mai Der Gärtner Paul Zug und Marie Weiland Ludwig
ſtraße 20 und Tholucſtraße 3

Geboren
7 Mai Dem Eiſendreher Karl Arnold ein S Karl rig Hermann

ſtraße 17 Dem Dachdecker Theodor Hollbach ein S aul Wein
gärten 29 Dem Schuhmacher Hermann Knorre eine T Wilhelmine
Emilie Charlotte Sophienſtraße 30 Dem Maſchinenwärter Franz Hoff
mann ein S Otto Erich Dryanderſtraße 24 Dem Handarbeiter Otto
Meinhardt eine T Emma Gertrud Steg 17 Dem Maurer Max Schubert
eine T Frieda Ludwigſtraße 7 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Wollmann
ein S Paul Max Walther Liebenauerſtraße 15 Dem Ingenieur Julius
Krauſe ein S Hans Erich Königſtraße 73 Dem Schloſſer Paul Zach
eine T Margarethe Gertrud Zwingerſtraße 18 Dem Handarbeiter KarlOtto ein S e 3 Dem Tiſchler Albert Rießmannanz Paul Kanzleigaeine T Klara Martha Glaugaerſtrs e 59 Dem Maurer Franz Detzner
ein S Walther Kronprinzenſtraße 97

Geſtorben
7 Mai Des Kupferſchmied Friedrich Rößler Ehefrau Luiſe geb Eber52 g Zwinger 3 S gelernte Ferdinand Albrecht

hefrau Luiſe geb Sondershauſen 48 Barfüßerſtraße 5 Des Stadt
bahn Oberführer Karl Grotih S Willy 3 Frieſenſtraße 16 Des

e

loſſer Peter Glück T Gertrud 1 J Leipzigerſtraße 100 Vertha Seeger 28 Klinik Des Eiſendreher San Raspe S Franz 5
ik Des Handarbeiter Otto Ferme S Karl 2 Klinik Der

k 54 Schimmelſtraße 6 Der BrauerS Des Thchler Chriſtopo Rudioff Cdefrau
e gob Büchner 67 Diakoniſſenhaus

Modelltiſchlermeiſter Karl Jun
Rudolf Bieckel 41 Klinik DeDorei

Verlangt Katalog Gold Uhren in gr Auswahl Hübſche
ſolide ſilb Remtr Mk 13 i feiner Qualit Mk 16

ma Ankerwerk

Uhr on Verſandt Schweizerfab v Gottl Hoffmann St Gallen

mit pri Mk 20 ChronometerSavonat drei

Der Roggen

Privattelegramme des General Anzelger

J Berkin 8 Mai 10 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Staatsminiſterium
hat geſtern eine Sitzung abgehalten Der Gegenſtand der Be
rathung iſt bisher nicht bekannt Die Nachricht eines Börſen
blattes als werde im Laufe des Sommers abermals eine Finanz
miniſter Konferenz ſtattfinden wird vielfach ſtark angezweifelt
Man weiſt beſonders darauf hin daß Miniſter Miquel einer
ſolchen Konferenz durchaus nicht geneigt ſei Der Erlaß des
Jnſtizminiſters betreffend Mißſtände im Rechtsanwalt
ſtande hat ſeitens der Vertretung der Berliner Anwaltſchaft keine

grundſätzlich ablehnende Haltung gefunden Die Mehrheit des
Vorſtandes der Anwaltskammer hat ſich dafür ansgeſprochen daß
die Zulaſſung bei einem Kollegialgericht abhängig gemacht werden

ſoll von einer vorherigen dreijährigen Abſolvirung im Juſtizdienſte
Mit Hilfe der vom Kaiſer bewilligten Mittel will der Deutſche

Verein zur Förderung der Luftſchifffahrt im Lanfe der
nächſten Monate einige kleinere Luftballons mit ſelbſtſchreibenden
meteorologiſchen Apparaten in Höhen aufſteigen laſſen welche dem
Menſchen in Folge der Luftverdünnung nicht mehr zugänglich ſind

Jn den amtlichen Organen der Reichsbehörden wird eine Be
lohnung von 50 Mk Demjenigen zugeſagt welcher einen ſolchen

Ballon in gutem Zuſtande und den Apparat unbeſchädigt und un
eröffnet zurückliefert Der Bankier Maaß aus Charlotten
burg von dem wir gemeldet haben daß er aus Plötzenſee ent
laſſen worden ſei weil eine längere Gefangenhaltung ſein Leben
direkt gefährdet haben würde iſt im Auguſta Hospital wohin er
ſich nach ſeiner Freilaſſung begeben hatte geſtorben

A Madrid 8 Mai 10 Uhr 11 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie hier verlautet
ſoll die von Don Carlos an den Papſt abgegebene Erkläruung
daß er ſeinen Rechten auf den ſpaniſchen Thron nicht ent
ſagen werde im Vatikan oder wenigſtens in der Umgebung des
Papſtes nicht ganz ungünſtig aufgenommen worden ſein

P London 8 Mai 9 Uhr 13 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Aus Newyork wird gemeldet
Der Ausſtand der Coaksarbeiter dauert fort Eine Anzahl
Fabriken mußten wegen Mangel an Brennmaterial die Arbeit
eiiſtellen

Kehl bei Straßburg 7 Mai Geſtern fand hier im Freien
eine ſozialdemokratiſche Volksverſammluug ſtatt in der ſich Bebel
gegen die elſaß lothringiſchen Ausnahmegeſetze erging Reichstags
abgeordneter Bueb griff den Abgeordneten Zorn von Bulach
wegen ſeiner Haltung gegenüber der Tabakſteuer an Der Anarchiſt
Ries entwickelte die anarchiſtiſchen Jdeen und behauptete für das
Bombenwerfen ſei die Geſellſchaft ſelbſt verantwortlich Die Ver
ſammlung wurde auf dieſe Aeußerung hin aufgelöſt und ging
ruhig auseinander

Graz 7 Mai Die aus der Luglochhöhle Geretteten
befanden ſich in überraſchend gutem Zuſtande Sie konnten von
ſelbſt gehen nur der Realſchüler Haid war ſo ſchwach daß er
getragen werden mußte Jm Freien verſagten auch zwei anderen
die Kräfte worauf ſie in wollene Decken gehüllt wurden Alle bis
auf Haid der im benachbarten Semriach bleibt werden in der
Nacht in einem Rettungswagen nach Graz gebracht Der Taucher
Fiſcher iſt in Folge des ſtundenlangen Arbeitens im Waſſer
erkrankt Vergleiche den Spezlal Artikel in der vorliegenden
Nummer

Budapeſt 7 Mai Jm ungariſchen Oberhauſe hat die
Berathung über den Civilehe Geſetzentwurf begonnen Das
Schickſal der Vorlage iſt zweifelhaft Der Papſt hat heute in
Rom eine Meſſe geleſen damit das ungariſche Magnatenhaus das
Civilehe Geſetz ablehne und die katholiſche Kirche ſiegen möge

Mailand 7 Mai Geſtern war anläßlich der Eröffnung
der Ausſtellung Miniſterpräſident Crispi in unſerer Stadt dem
bekanntlich die Radikalen wegen ſeiner Dreibundspolitik durchaus
nicht freundlich geſinnt ſind Als Crispi eintraf fand eine De
monſtration der Radikalen ſtatt die Tauſende kleiner Pfeifen an
die Menge vertheilt hatten Wiederholt kam es zu Prügeleien
zwiſchen den Demonſtranten und der Bürgerſchaft die Crispi leb
hafte Ovationen darbrachte Bei der Abreiſe Crispis wiederholten ſich
die ärgerlichen Scenen indem Haufen von Radikalen und Republi
kanern den Miniſterpräſidenten am Bahnhof erwarteten und mit
Pfeifen und Hochrufen auf Sicilien empfingen Zwiſchen der
Polizeiund den Ruheſtörern kam es zu einem lebhaften Zuſammen
ſtoße wobei mehrere Leute verwundet wurden auch Baccelli
wurde ausgepfiffen Die Blätter verurtheilen insgeſammt das un
würdige Benehmen der Mailänder Radikalen

Lüttich 7 Mai Die letzten Nachrichten über den Zuſtand
des durch die jüngſte Bombenexploſion verwundeten Dr Renuſon
lauten traurig zwar hoffen die Aerzte ihn am Leben erhalten zu
können doch iſt er bereits vollſtändig erblindet und bleibt zudem
Krüppel Frau Renſon iſt im Geſichte ſchrecklich entſtellt Die
Polizei beſitzt nicht den geringſten ſicheren Anhaltepunkt zur Er
greifung des Thäters Der Leiter der Brüſſeler Sicherheitspolizei
Latour iſt hier mit 12 Geheimpoliziften eingetroffen Die
heutigen Hausſuchungen bei Anarchiſten und Sozialiſten ſind ergebntßlos verlaufen Der deutſche Schankwirth Solebach bei

dem alle Lütticher Anarchiſten ſtändig verkehrten iſt verhaftet
London 7 Mai Heute ereignete ſich in dem nördlich von

hier gelegenen Waltham Abbehy in einer Corditefabrik eine
r ä Exploſion durch welche der Geſchäftsführer der

erkführer und noch zwei Perſonen getödtet und 20 Perſonen
verwundet wurden

Waſſerftände Am 8 Mai Halle unterhalb 1,92
Trotha 2,20 7 Mai Calbe Oberpegel 1,60 Unter
pegel 4 1,06 Dresden 0,09 Magdeburg 2,60

weit unter Preis erwerben Konnte
auf die Hälſte ihres Werthes zuriiengesetzt

J Lewrim Rathskeller Neubau Halle a S
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Bedeutende Preisermässigung

Jackets schwarz u farbig Gapes Kragen Umhänge
Promenacles ind Regenmäntel

Jedes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preisangabe versehen dadurch wird
der Einkauf sehr erleichtert und ist Jeder vor Vertheuerung geschützt

Brummer Benjamin
Gr Ulrichstr 23 part u I Etage

h m

dee e gut ſet Brauerei S

Höchſte Auszeichnung für Malz Geſundheitsbiere auf den Jniernaionaten Ausſtellungen Leipzig 1892 London und Magdeburg 1893

e Köſtritzer SchwarzbierDieſes altberühmte Bier welches infolge ſeines großen Malz und Würze Ertraktes und geringen
Alkoholes beſonders Kindern Hlutarmen Wöchnerinuen nährenden Müttern und RBoronvaloscenten jeder

Art von hohen mediziniſchen Autoritäten empfohlen wird ferner

Blume des Elſterthales
ebenfalls als Geſundheitsbier empfohlen reines kräftiges Gebräu von vorzüglicher Güte und angenehmem Ge
ſchmack laut Analyſe vom 14 April 1890 6,78 Malzextrakt 4,88 Alkohol 0,19 Mineralſtoff 0,09 Phosphorſäure ent
haltend von Sr Durchl Fürſt Bismarck als vorzügliches Bier anerkannt beſtes bilkgſtes Hausgetränk ſind zu haben
in Halle a H bei E Lehmer Hierdepot

Der Alleinverkauf der echten Köſtritzer Biere
iſt für Halle a S nur Herrn M Lehmer über

tragen und können wir für Echtheit und Uunver
ffälſchtheit unſerer Biere nur dann Garantie über
nehmen wenn der Bezug bei dieſer Niederlage be
wirkt worden iſt

Fürstliche Braueres Köstritrz
900090090000 9009Mein TotalAusverkauf

wegen Aufgabe des Geschäfts
bietet da ich gezwungen bin die bereits im Herbſt beſtellten Frühjalrsartikel abzunehmen meiner werthenKundſchaft und dem geehrten Publikum reichſte Auswahl in allen Frühjahrs und Sommer Schuhen
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